
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

 

Einladung zur gemeinsamen        

                                   Podiumsveranstaltung 
 
 
 
 
 
 
 

Sterbehilfe – 
... und die Angehörigen? 

 
Montag, 28. Mai 2018, 18.15 Uhr im 

Andreas-Saal, Merkurstrasse 3, Gossau SG 
 



Gedanken zum Thema 
 
Wer mit einer Sterbehilfeorganisation aus dem Leben scheidet, tut dies aus ei-
genem Willen. Angesichts der vielfältigen Abhängigkeiten nicht nur in der Medi-
zin, zeigt sich im freiwilligen selber Sterben die Autonomie und das Selbstbe-
stimmungsrecht der Menschen. So vertreten es die Sterbeorganisationen. Doch 
Menschen, die sterben, haben auch Angehörige, sind eingebunden in ein Netz-
werk und haben Freundinnen und Bekannte. 
 

• Was bedeutet Autonomie für diese? 

• Welche Rolle spielen zwischenmenschliche Verbindungen und Abhän-
gigkeiten? 

• Wo muss ich als Angehörige / Angehöriger akzeptieren und wo darf ich 
mich einbringen? 

 

Diesen Fragen gehen wir an dieser Informations- und Bildungsveranstaltung 
nach. Erfahrungen aus der Praxis tauschen sich mit philosophischen und theolo-
gisch-ethischen Gedanken. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Referierenden sind: 
 

Dr. Thomas Wallimann-Sasaki, Leiter ethik22 Institut für Sozialethik, Zürich 
Dr. med. Paul Bischof, Arzt in Gossau 
Katharina Linsi, Geschäftsstellenleiterin „palliative ostschweiz“ 
 
Die Teilnahme ist offen für alle am Thema Interessierten und kostenfrei. 
 

Eine freiwillige Türkollekte an die Auslagen für die Veranstaltung entlastet unse- 
re Vereinskassen. 

Programm 

 
ab 17.30 Uhr Eintreffen  /  Getränkeapéro   
 

18. 15 Uhr Einführung in die Thematik Dr. Th. Wallimann-Sasaki 
 

 Einblick in den Alltag – und 
 die Fragen, die dieser aufwirft. Dr. med. Paul Bischof 
 

 Palliative-Care:  Katharina Linsi 
 Allerweltsheilmittel mit Grenzen 
 
 Anfragen aus ethischer Sicht Dr. Th. Wallimann-Sasaki 
 
 Gespräch zwischen den drei Leitung: 
 Referierenden  Dr. Th. Wallimann-Sasaki 
 Einbezug des Publikums 
 
20.15 Uhr Abschluss und Verabschiedung 

 
 

 
 
 
 
 
Eine Anmeldung für die Teilnahme ist erwünscht.  
(Wenn möglich bis 24. Mai / spontane Teilnahme geht aber auch) 
 

Kontakte: 
FGA Frauengemeinschaft Andreas: Irene Appert 
079 603 00 85  /  kultur@fga-gossau.ch 
 

Evang. Frauenverein Gossau: Jeannette Nobel 
071 385 54 29  / www. evfr-gossau.ch 
 

KAB Gossau: Gerhard Ledergerber 
071 385 43 19  /  gerhard.ledergerber@bluewin.ch 
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